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Jetzt geht‘s rund 

die Weihnachtspyramide 

»Achtung, jetzt geht’s gleich wieder 
rund«, rief einer der Heiligen Drei Köni-
ge, als er die Hand mit dem brennen-
den Streichholz auf sich zukommen 

sah.  

Er hatte – zusammen mit seinen bei-
den Kollegen, einem Diener und ei-
nem voll bepackten Kamel, mit einem 
Hirten und ein paar Schafen – seinen 
festen Platz auf der Drehscheibe einer 
Weihnachtspyramide. »Seit Tagen 
kommen wir aus dem Rotieren nicht 
mehr heraus«, brummte der alte Hirte, 
als die Kerzen angezündet waren und 
sich die ganze Mannschaft langsam in 
Bewegung setzte. »Immer derselbe 

Trott! Wie haltet ihr das bloß aus?« 

»Ich versuche«, sagte wieder der Kö-
nig, »mit den Menschen, die uns zu-
schauen, ins Gespräch zu kommen. 
Wenn ich entdecke, dass einer still 
und nachdenklich wird, dann flüstere 
ich ihm zu: ›Schau mal, wir haben un-
sere Mitte gefunden. Alles dreht sich 
um die Krippe und das Kind, um Je-
sus, die Menschenfreundlichkeit Got-
tes in Person. Lass deine Gedanken 
doch auch einmal um ihn kreisen! 
Mach den Menschen, der so war, wie 
Gott sich den wahren Menschen vor-
stellt, doch auch zum Dreh- und Angel-

punkt deines Lebens!‹« 

Die Fahrt war schon ziemlich rasant 
geworden, da ergriff der zweite König 
das Wort: »Auch ich habe mir etwas 
vorgenommen für die kurze Zeit, in der 
wir die Menschen mit unserem Spiel 

erfreuen.  



Der dritte König meinte: »Wenn jemand 
fasziniert ist von der unsichtbaren 
Kraft, die uns antreibt, dann sage ich 
ihm ganz leise: ›Schau, es braucht nur 
ein bisschen Licht und ein wenig Wär-
me – und schon wird es bei uns leben-
dig. Unser Zug setzt sich in Gang, und 
die großen Flügel über uns zaubern die 
schönsten Schattenspiele an die Zim-
merdecke. Ja, ein bisschen Licht und 

ein wenig Wärme, eine Atmosphä-
re der Ehrlichkeit und Herzlichkeit 
– das könnte auch bei euch eini-

ges bewegen!‹« 

»Was diese drei Weisen bloß für 
Ideen haben«, dachte der brum-
mige alte Hirte bei sich. Aber es 
blieb ihm gar nichts anderes üb-
rig, als sich ihnen anzuschließen. 
Mit ihrem Schwung rissen sie ihn 

immer wieder mit. 

 

Dass auch Sie sich 
mitreißen lassen 

und im Kind in der 
Krippe Ihre Mitte 
finden durch ein  

gesegnetes  
Weihnachtsfest 

wünscht Ihnen  

Ihr Pfarrer  

Andreas Schütz 

Angedacht 
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Wenn einer aufmerksam ist, dann hört 
er bei jeder Runde meine zarte Stim-
me: ›Sieh her, wie wir in Schwung ge-
kommen sind. Lass dich doch auch 
durch die Freude dieser Tage in Bewe-
gung bringen! Spring über den Schat-
ten deiner Sturheit, geh aus dir heraus 
und offen auf andere zu! Vergiss we-
nigstens für ein paar Stunden das 

Festgefahrene in deinem Leben!‹« 
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Lebendiger Adventskalender 
An folgenden Häusern kommen wir in Reinhardshausen zusammen: 

01.12.: Fam. Seidlitz-Zahn,    Dr.-Herbert-Kienle-Str. 11 

02.12.: Fam. Lohrmann / Nöchel,  Tulpenstraße 4 

03.12.: Fam. Nusser,    Hauptstraße 9 

So. 04.12.: Fam. Bitter,     Am Schützenplatz 2 

05.12.: Fam. Benfer,     Im Wölftegrund 7 

06.12.: Bürgerhaus Reinhardshausen,  Nikolausfeier, GKV - Verein 

07.12.: Fam. Bock,     Kirchstraße 4 

08.12.: Fam. Meyer,     Rosenhecke 4 

09.12.: Fam. Berger,     Günter-Hartenstein-Str. 1 

10.12.: Fam. Stielow,     Hyazinthenweg 1 

So. 11.12.: Fam. Ehrenfelder,    Fichtenstraße 20 

12.12.: Fam. Heck,     Kirchstraße 5 

13.12.: Frau Ulrich / Fam. Frekot,   Buchenstraße 13 

14.12.: Fam. Berger - Deichmeier,   Am Schützenplatz 4 

15.12.: Frau. Kahle,     Hauptstraße 16 

16.12.: Fam. Debes,    Hauptstr. 22 

17.12.: Fam. Petrich,    Ziergartenstraße 13 

So. 18.12.: Fam. Schmutzler,    Fichtenstraße 17 

19.12.: Fam. Daude,     Kirchstraße 2 

20.12.: Fam. Grebing,     Im Wölftegrund 3 

21.12.: Dr. Berlitz, Apotheke Rhsn.  Hauptstraße 1 

22.12.: Fam. Kahle    Lerchenweg 6 

23.12.: Freiwillige Feuerwehr Rhsn.  Zum Hahnberg 3 

 

Samstag, 24.12. Heiligabend: 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

16.30 Uhr in der  

Ev. Lukaskirche Reinhardshausen 
 

Zum Lebendigen Adventskalender tref-

fen wir uns sonntags bis donnerstags 
um 18.00 aber freitags und samstags 

um 19.00 Uhr! 

 
Wir freuen uns auf diese gemeinsamen 
Abende mit vielen kleinen und großen 
Menschen, die gemeinsam und lebendig 

in den Advent gehen wollen. 
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Musikalische Gottesdienste 

Sonntag, 4. Dezember, 2. Advent 

18 Uhr - Braunau 

mit der Vokalgruppe Pro Musica, Schwalmstadt  

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent 

9.30 Uhr - Lukaskirche Reinhardshausen 

gestaltet vom Posaunenchor der Lukaskirche 

11 Uhr - Ev. Kirche Albertshausen 

gestaltet vom Posaunenchor der Lukaskirche 

18 Uhr - Odershausen 

Lichterkirche im Rahmen des lebendigen Adventskalenders mit dem Posaunenchor 

und anschließendem geselligen Beisammensein in der Kirche 

Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent 

17 Uhr - Bergmannskirche Bergfreiheit 

Lichterkirche zur Aussendung des Friedenslichtes aus Bethlehem 
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Adventliche Termine 

Nachbarschaftstreffen  
H e r z l i c h e  E i n l a d u n g 
zum traditionellen Nachbarschaftstreffen 
zwischen Albertshausen und Hüddingen 
am  

Mittwoch, 7. Dezember 2016  

im DGH Albertshausen  

von 14 Uhr - 16.30 Uhr. 

Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsamem 
Singen und einem unterhaltsamen Pro-
gramm mit kleinen Überraschungen wol-
len wir einen frohen, adventlichen Nach-
mittag miteinander verbringen. Auf Ihr 
Kommen freuen sich der Gemeindeaus-

schuss Albertshausen mit Pfr. Härlin 

 

 

 

 

 

Gemeindenachmittag im Advent 
für Hundsdorf und Armsfeld 
H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  
zum Gemeindenachmittag im Advent mit 
vielen Liedern, Gedichten und Geschich-
ten zur Advents-und Weihnachtszeit bei 

Kaffee, Kuchen Plätzchen am  

Samstag, dem 10. Dezember, 2016 
 ab 14 Uhr in der Gaststätte Bock in 

Hundsdorf 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Gemein-

deausschüsse mit Pfr. K. Fackiner 

Nachbarschaftstreffen der Ru-
heständler aus Odershausen, 
Braunau und Bergfreiheit 
Adventliches Beisammensein im Dorf-

gemeinschaftshaus Braunau am  

Mittwoch, dem 7. Dezember,       ab 

14.30 Uhr  

mit Beiträgen der Flötengruppen 
Odershausen, gemeinsam gesunge-
nen Liedern, Geschichten und Gedich-
ten, Spielen und anderem zu Advent 
und Weihnachten - natürlich auch mit 

Kaffee und Kuchen. 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Ge-

meindeausschüsse mit Pfr. A. Schütz 

Weihnachtliche Stunde 
im Stall 

Am Dienstag, dem 22. Dezem-
ber um 17 Uhr in Braunau in 

Stiehls Stall. 

Geschichten und Lieder rund 
ums Weihnachtsfest        in 

besonderem Ambiente! 

 

 

Es laden ein Anette Stiehl und 

Pfr. Andreas Schütz 

Fotos: Lotz/Schütz 
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Musikalisches Abendgebet  

jeden Donnerstag um 19 Uhr.  

Offenes Singen  
jeden Mittwoch um 18.45 Uhr im 

Lesesaal der Wandelhalle.  

Konzert 

Samstag, 4.3., 19.30 Uhr 

Ev. Lukaskirche, Reinhardshausen 

Eduard Mörike, Begegnungen in 
Dichtung und Musik 
Der Mensch Mörike war Zeit seines Lebens 

hin und her gerissen zwischen Traum und 

Wirklichkeit. Das spiegelt sich in seiner 

Dichtung wider, die in Liedern von Hugo 

Wolf, Klara und Robert Schumann, Pauline 

Viardot-Carcia und weiteren, Gedichten und 

biografischen Anekdoten erklingen wird. 
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 Wildschweinessen in Albertshausen 
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Wildschweinessen in Albertshausen 

Zum Abschluss der Albertshäuser Kirchenrenovierung... 

...laden wir am Samstag, den 

11. Februar 2017 zum letz-

ten Mal ganz herzlich in das 

DGH nach Albertshausen zu 

einem Wildschweinessen ein. 

Das Fleisch wird wieder im 

fahrenden Backofen gebra-

ten. Als Beilagen werden 

Knödel, Kraut, Preiselbeeren 

und eine Nachspeise nach 

Wahl gereicht. 

Die Portion pro Person kostet 

15,00 €. Die Kosten für Ge-

tränke kommen dazu. 

Vom dabei erzielten Erlös 

wollen wir im nächsten Frühjahr eine schöne Sitzbank unter unser Apfelbäumchen 

an der Albertshäuser Kirche stellen - sollte dann noch etwas übrig bleiben, kommt es 

auf die Rücklage zur Bauunterhaltung  

Zugleich wollen wir mit diesem Essen all denen herzlich danken, die uns in den ver-

gangenen Jahren bei Eigenleistungen zur Renovierung tatkräftig unterstützt haben! 

Darum hofft der Gemeindeausschuss für das Wildschweinessen am 11. Februar 

2017 auf eine rege Beteiligung. Gegessen wird in zwei Schichten: zunächst um 

17.30 Uhr und dann um 19.30 Uhr.  

Da die Platzzahl im DGH begrenzt ist und 

wir möglichst genau vorplanen möchten, 

bitten wir um baldige Anmeldung—

spätestens bis zum 5. Februar 2017— bei 

unserer Kirchenältesten Elke Müller (Tel. 

4775) oder im Ev. Pfarramt in Reinhards-

hausen (Tel. 4155). 

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir noch 

einmal dieses besondere Essen anbieten 

können und danken heute schon allen, die 

uns dabei mit Rat und Tat unterstützen!  

Sodann, guten Appetit!  
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Bolivienhilfe Odershausen 

Liebe Gemeinde 
Am 17. November haben wir wieder 
2.262,83 Euro an das Hospital Vietma in 
Cochabamba/Bolivien überwiesen. Ich hof-
fe, dass Ihre großzügigen Spenden dort gut 
ankommen und den Notleidenden helfen. 
Wenn ich eine Bestätigung des Erhalts Ihrer 
Spenden bekommen habe, werde ich es 

Ihnen mitteilen. 

Seien Sie ganz herzlich bedankt für Ihr gu-
tes Werk, das Sie wieder getan haben. Ich 
freue mich, dass Sie die Bolivienhilfe in all 

den Jahren unterstützt haben. 

Bitte vergessen Sie auch im neuen Jahr die 

armen Kranken in Cochabamba nicht! 

Die Kontonummer bei der Waldecker Bank lautet:  

IBAN: DE38 5236 0059 0005 3182 11  

BIC: GENODEF1KBW 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest Gesundheit und viel Freude im 

neuen Jahr! 

Mit freundlichen Grüßen 

  Sigrun Rogée 

 

Mensch, du bist geschaffen nach dem Bilde Gottes,  

der die Liebe ist. 

Mit Händen, um zu geben, 

mit einem Herzen um zu lieben, 

und mit zwei Armen,  

die sind gerade so lang, 

einen anderen zu umarmen. 

Phil Bosmans 
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Bitte beachten Sie die Spendentüten, die in diesen 
Gemeindebrief eingelegt sind. Sie können die mit 
Ihrem Spendenbetrag gefüllte Tüte in die Gottes-
dienstkollekte legen oder in einem der Pfarrämter 
abgeben. Herzlichen Dank ! 

 Vergessene Geschenke 
Zwei Milliarden Menschen sind mangelernährt. Zusammen mit den Menschen ist auch ihre 
Nahrung verarmt. Zu einseitig, zu wenig Nährstoffe, Mineralien und Vitamine: das macht 
krank und kraftlos. Brot für die Welt fördert den Erhalt und die Wiederbelebung alter Kultur-
pflanzen wie zum Beispiel die Quinoa oder alte Reis- und Hirsesorten. Gemeinsam mit unse-
ren Partnern unterstützen wir Kleinbauernfamilien beim Aufbau dörf-licher Saatgutbanken. So 
können sie Getreide-, Obst- und Gemüsesamen bewahren, vermehren und untereinander 
verteilen. Jede Region hat ihre alten Kulturpflanzen, die zu Klima und Bodenver- hältnissen 
passen. Diese lokalen Sorten können weitergezüchtet werden, so dass sie auch bei klimati-
schen Veränderungen stabile Erträge brin-gen. Artenvielfalt schützt vor Hunger und Mangel-
ernährung! Im ersten Buch Mose heißt es: „Und Gott sprach: Sehet da, ich habe euch gegeben 
alle Pflanzen, die Samen bringen, auf der ganzen Erde, und alle Bäume mit Früchten, die Sa-
men bringen, zu eurer Speise“. Lassen Sie uns den in der Schöpfung geschenkten Reichtum 
bewahren. Unterstützen Sie uns – mit ihrem Gebet und ihrer Spende, denn: Satt ist nicht ge-
nug! Zukunft braucht gesunde und vielfältige Ernährung! 

Foto: Thomas Lohnes 
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Kollekten 

Kollekten 
(Der Kollektenzweck kann eventuell aus gegebenem Anlass kurzfristig geändert werden; bitte beachten Sie die 

Bekanntmachungen im jeweiligen Gottesdienst) 

 4.12.  Partnerschaften im Kirchenkreis / Ost-Jawa und Borwa (Braunau s. 
18.12.) 

 11.12.  Kirchenerhaltungsfonds der Evangelischen Kirche von Kurhessen Wal-
deck  

 18.12.  Kirchenmusik in der eigenen Gemeinde (Braunau Tausch mit 4.12.) 
 24.12.  Brot für die Welt /  Odershausen-Braunau-Bergfreiheit: Bolivienhilfe 
 25.12.  Kirchlicher Jugendförderplan:  
 26.12.  Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden 
 31.12.  Sprengelkollekte   
 1.1.  Eigene Gemeinde (ggf. bestimmt der Kirchenvorstand einen aktuellen 

Zweck) 
 8.1.  Einladung aus beiden Partnerschaften Ost-Jawa und Borwa nach Wit-

tenberg  
 15.1.  Telefonseelsorge in der Evangelischen Kirche von Kurhessen Waldeck  
 22.1.  Kirchenmusik in der eigenen Gemeinde 
 29.1.  EKD-Kollekte für die Weltbibelhilfe 
 5.2.  Konfi-Camp im Kirchenkreis Eder 
 12.2.  Sprengelkollekte 
 19.2.  Diakonisches Werk Waldeck-Frankenberg—Flüchtlingshilfe Bad Wil-

dungen 
 26.2.  Restaurierungsarbeiten in der Kirche Armsfeld 
 5.3.  Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 
 12.3. Wahlpflichtkollekte der Landeskirche (bestimmt der Kirchenvorstand 

in seiner nächsten Sitzung) 



Gottesdienste 
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Hundsdorf Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Tag 

 

 

 

9.30 Uhr 

Pfr. Rimbach 

 11.00 Uhr 

Pfr. Rimbach 

 

 

 

8. Januar 
1. n. Epiphanias 

10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 
 15. Januar 

2. n. Epiphanias 

 9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

 19.00 (!) Uhr 

Pfr. Härlin, 

anschl. Gemein-

deversammlung 

22. Januar 
3. n. Epiphanias 

9.30 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 
 29. Januar 

4. n. Epiphanias 

 9.30 Uhr 

Pfr. Dr. Eidam 

 11.00 Uhr 

Pfr. Dr. Eidam 

5. Februar 
Letzt. n. Epiphan. 

10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

 12. Februar 
Septuagesimä 

 9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

 11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

19. Februar 
Sexagesimä 

9.30 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

 26. Februar 
Estomihi 

(siehe Oders-

hausen) 

19.00 Uhr Lukaskirche Reinhardshausen  

Pfrin. E. Härlin und Vorbereitungsteam - anschlie-

ßend Beisammensein im Gemeindezentrum  

Freitag 3. März 
Weltgebetstag 

 9.30 Uhr 

Pfr. Rimbach 

 11.00 Uhr 

Pfr. Rimbach 

5. März 
Invokavit 

10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

 12. März 
Reminiszere 

Gottesdienstplan 



Gottesdienste  (Plan zum Herausnehmen!) 

Tag Oders-
hausen 

Braunau Bergfreiheit Armsfeld 

4. Dezember 

2. Advent 

 9.45 Uhr 

 

18.00 Uhr 

Musikalischer 

Abendgottes-

dienst 

Pfr. Schütz 

  

11. Dezember 

3. Advent 

 

18.00 Uhr 

Musikalische 

Lichterkirche 

Pfr. Schütz  

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

  9.30 Uhr 

Pfr. Fackiner 

18. Dezember 

4. Advent 

9.45 Uhr 

Präd. Kraft 

11.00 Uhr 

Präd. Kraft 

17.00 Uhr 

Lichterkirche 

Pfr. Schütz/J. 

Witascheck 

  

24. Dezember 

Heiligabend 

17.40 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. Schütz 

  

22.30 Uhr 

Christmette 

Pfr. Schütz  

 

16.35 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. Schütz 

15.30 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. Schütz 

16.30 Uhr 

mit Krippenspiel 

In Vogels Scheu-

ne 

Pfr. Fackiner 

25. Dezember 

Weihnachten 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

Präd. Kraft 

 

26. Dezember 

Weihnachten 

--- --- 

  

--- 10.45 Uhr  

Pfr. Fackiner 

31. Dezember 

Silvester 

 18 Uhr 

Pfr. Fackiner 

17.30 Uhr 

Andacht zum 

Jahreswechsel  

Pfr. Schütz 

18.30 Uhr 

Andacht zum 

Jahreswechsel  

Pfr. Schütz 

1. Januar  

Neujahr 

  18.00 Uhr 

Andacht zum 

Jahreswechsel  

Pfr. Schütz 

 

Hundsdorf Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Tag 

 9.30 Uhr  

Pfr. Härlin 

 

 11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

6. Dezember 

2. Advent 

10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr  

mit dem Posau-

nenchor 

Pfr. Dr. Eidam 

11.00 Uhr  

mit dem Posau-

nenchor 

Pfr. Dr. Eidam 

 13. Dezember 

3. Advent 

 

 9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

 

 

 11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

20. Dezember 

4. Advent 

18 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. Fackiner 

16.30 Uhr  

Posaunenchor 

u. Krippenspiel 

Pfr. A. Härlin 

23.00 Uhr 

Christmette bei 

Gesang und 

Kerzenschein 

18.00 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. A. Härlin 

15.30 Uhr  

Krippenspiel 

Pfr. A. Härlin 

24. Dezember 

Heiligabend 

 

 

 

 

 

 

 9.30 Uhr 

Pfr. Rimbach 

 11.00 Uhr 

Pfr. Rimbach 

25. Dezember 

Weihnachten 

9.30 Uhr  

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

 26. Dezember 

Weihnachten 

19 Uhr 

Pfr. Fackiner 

16.30 Uhr 

Jahresschluss-

Gottesdienst 

Pfr. Härlin 

18.00 Uhr 

Jahresschluss-

Gottesdienst 

Pfr. Härlin 

15.30 Uhr 

Jahresschluss-

Gottesdienst 

Pfr. Härlin 

31. Dezember 

Silvester 

 

 

 

 

 

 

1. Januar  

Neujahr 

16.30 (!) Uhr Mit Gottes Segen in das Neue Jahr 

Musikalische Andacht zum Jahresanfang 

Pfarrerehepaar Härlin 
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Gottesdienstplan 



Gottesdienste  
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Hundsdorf Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Tag 

 9.30 Uhr  

Pfr. Härlin 

 

 11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

6. Dezember 

2. Advent 

10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr  

mit dem Posau-

nenchor 

Pfr. Dr. Eidam 

11.00 Uhr  

mit dem Posau-

nenchor 

Pfr. Dr. Eidam 

 13. Dezember 

3. Advent 

 

 9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

 

 

 11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

20. Dezember 

4. Advent 

18 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. Fackiner 

16.30 Uhr  

Posaunenchor 

u. Krippenspiel 

Pfr. A. Härlin 

23.00 Uhr 

Christmette bei 

Gesang und 

Kerzenschein 

18.00 Uhr 

mit Krippenspiel 

Pfr. A. Härlin 

15.30 Uhr  

Krippenspiel 

Pfr. A. Härlin 

24. Dezember 

Heiligabend 

 

 

 

 

 

 

 9.30 Uhr 

Pfr. Rimbach 

 11.00 Uhr 

Pfr. Rimbach 

25. Dezember 

Weihnachten 

9.30 Uhr  

Pfr. Fackiner 

9.30 Uhr 

Pfr. Härlin 

11.00 Uhr 

Pfr. Härlin 

 26. Dezember 

Weihnachten 

19 Uhr 

Pfr. Fackiner 

16.30 Uhr 

Jahresschluss-

Gottesdienst 

Pfr. Härlin 

18.00 Uhr 

Jahresschluss-

Gottesdienst 

Pfr. Härlin 

15.30 Uhr 

Jahresschluss-

Gottesdienst 

Pfr. Härlin 

31. Dezember 

Silvester 

 

 

 

 

 

 

1. Januar  

Neujahr 

16.30 (!) Uhr Mit Gottes Segen in das Neue Jahr 

Musikalische Andacht zum Jahresanfang 

Pfarrerehepaar Härlin 

Legende: Abendmahl Taufe Familiengottesdienst 

Gottesdienstplan 
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Gottesdienste 

Tag Oders-
hausen 

Braunau Bergfreiheit Armsfeld 

8. Januar 
1. n. Epiphanias 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

zur Eröffnung 

der Allianzge-

betswoche 

Pfr. Schütz 

  

15. Januar 
2. n. Epiphanias 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

  

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

9.30 Uhr 

Pfr. Fackiner 

22. Januar 
3. n. Epiphanias 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

 

 

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz  

  

29. Januar 
4. n. Epiphanias 

9.45 Uhr 

 

11.00 Uhr 

 

 10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

5. Februar 
Letzt. n. Epiphan. 

9.45 Uhr 

Präd. Kraft 

11.00 Uhr 

 Präd. Kraft 

11.00 Uhr 

 

 

12. Februar 
Septuagesimä 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

 

 

9.30 Uhr 

Pfr. Fackiner 

19. Februar 
Sexagesimä 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

 

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

 

26. Februar 
Estomihi 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

 

  

10.45 Uhr 

Pfr. Fackiner 

Freitag 3. März 
Weltgebetstag 

19.00 Uhr 

WGT-Team 
  

5. März 
Invokavit 

9.45 Uhr 

Pfr. Schütz 

11.00 Uhr 

Präd. Kraft 

11.00 Uhr 

Pfr. Schütz 

 

12. März 
Reminiszere 

9.45 Uhr 

Präd. Kraft 

11.00 Uhr 

Präd. Kraft 

 

  

9.30 Uhr 

Pfr. Fackiner 

Gottesdienstplan 
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Jahreslosung 2017  

(Grafik: medio tv/ultraviolett) 

Ein neues Jahr.  
Eine Chance anders anzufangen. 
Wieder mal Sport machen. Nicht 
mehr so viel fernsehen. Mehr Zeit 
für die Kinder nehmen. Mehr Nä-
he in meiner Partnerschaft. Mich 

für etwas Sinnvolles engagieren. 

Etwas in meinem Leben zu verän-
dern, ist eine echte Herausforde-
rung. Oft genug gelingt es nicht, 
du kannst es noch so wollen und 

dich noch so sehr anstrengen.  

Martin Luther hatte ganz auf sei-
ne Kraft gesetzt, um sein Leben 
als Mönch Gott recht zu machen. 
Bis er merkte: Weder gute Werke 
noch Gebet noch Fleiß noch sonst 
eine Anstrengung können bewir-

ken, dass Gott mir gnädig wird.  

Dann entdeckte er, was die Bibel 
über Veränderung sagt: Sie 
kommt nicht aus unserer eigenen 
Anstrengung, sondern allein von 
Gott. Wenn wir uns für seine Lie-
be öffnen. Wenn wir lernen, sie zu 
empfangen, anstatt sie verdienen 

zu wollen.  

Gott spricht: „Ich schenke euch 
ein neues Herz und lege einen 
neuen Geist in euch.“ Darum: 
Wenn Du Dich nach Veränderung 
sehnst – leg Deine Sehnsucht 
Gott ans Herz und lass Dich von 

ihm beschenken. 

Landesbischof 
Dr. Heinrich  

Bedford-
Strohm, Vorsit-
zender des Ra-

tes der EKD 
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Die Gebetstreffen in Braunau haben folgende Themen: 

Mo, 9.1. Die Bibel allein – unsere Grundlage  

Di, 10.1. Die Gnade allein – unsere Chance  

Mi, 11.1. Der Glaube allein – unsere Antwort auf Gottes Angebot  

Do, 12.1. Der Glaube allein - Gottes Einladung an die Welt  

Fr, 13.1. Die Gnade allein – Gottes Herz für die Welt  

 

Wir beginnen am Montag  

in der Kirche,  

an den anderen Abenden  

finden die Treffen  

im Gemeindehaus der  

 Freien evangelischen Gemeinde,  

 Baumgartenstr. 6 statt, jeweils um 20 Uhr.    

 

 

 

 

Am 31. Oktober 2017 jährt sich der berühmte Thesenanschlag von Martin Luther an der 

Schlosskirche zu Wittenberg zum 500. Mal. Dieses legendäre Ereignis wird von vielen 

evangelischen Kirchen, nicht nur den lutherischen, als Startpunkt der Reformation 2017 

gefeiert. Den drei deutschsprachigen Evangelischen Allianzen (Schweiz, Österreich, 

Deutschland) war das Grund genug, auch die Gebetswoche 2017 einem zentralen reforma-

torischen Thema zu widmen. So haben Vertreter aus Österreich und der Schweiz zusam-

men mit unserem deutschen Arbeitskreis die Themen der Gebetswoche an Martin Luthers 

vierfachem „Allein“ (lateinisch: sola oder solus) orientiert:  

Christus allein — die Bibel (Heilige Schrift) allein — die Gnade allein — der Glaube allein 

Allianzgebetswoche 2017  



Titel! 

19 | W e g w e i s e r  W i l d u n g e r  W a l d d ö r f e r  

Weltgebetstag 2017 aus den Philippinen 

Was ist denn fair ? 

Globale Gerechtigkeit steht im Zent-
rum des Weltgebetstags von Frau-
en der Philippinen 

„Was ist denn fair?“ Diese Frage be-
schäftigt uns, wenn wir uns im Alltag 
ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt 
uns erst recht um, wenn wir lesen, wie 
ungleich der Wohlstand auf unserer 
Erde verteilt ist. In den Philippinen ist 
die Frage der Gerechtigkeit häufig 
Überlebensfrage. Mit ihr laden uns 
philippinische Christinnen zum Welt-
gebetstag ein. Ihre Gebete, Lieder 
und Geschichten wandern um den 
Globus, wenn ökumenische Frauen-
gruppen  
am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- 
und Kulturveranstaltungen vorberei-
ten. 

Die über 7.000 Inseln der Philippinen 
sind trotz ihres natürlichen Reichtums 
geprägt von krasser Ungleichheit. Vie-
le der über 100 Millionen Einwohner 
leben in Armut. Wer sich für Men-
schenrechte, Landreformen oder Um-
weltschutz engagiert, lebt nicht selten 
gefährlich. Ins Zentrum ihrer Liturgie 
haben die Christinnen aus dem bevöl-
kerungsreichsten christlichen Land 
Asiens das Gleichnis der Arbeiter im 
Weinberg (Mt. 20, 1-16) gestellt. Den 
ungerechten nationalen und globalen 
Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit 
Gottes entgegen. 

Ein Zeichen globaler Verbundenheit 
sind die Kollekten zum Weltgebetstag, 

Die Vorbereitungsgruppe für Reinhardshausen trifft sich mit Pfrin. E. Härlin zum ersten 
Mal am Montag, 30.1.2017, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Lukaskirche. Alle 
interessierten Frauen sind dazu herzlich eingeladen! 

die weltweit Frauen und Mädchen unter-
stützen. In den Philippinen engagieren 
sich die Projektpartnerinnen des Weltge-
betstags Deutschland u.a. für das wirt-
schaftliche, gesellschaftliche und politi-
sche Empowerment von Frauen, für öko-
logischen Landbau und den Einsatz ge-

gen Gewalt an 
Frauen und Kin-
dern. 

Lisa Schürmann, 
Weltgebetstag 
der Frauen – 
Deutsches  
Komitee e.V. 

Allianzgebetswoche 2017  
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Termine & Gruppen 

OdershausenOdershausen——BraunauBraunau——
BergfreiheitBergfreiheit  

KinderKirche  
KinderKirche in Odershausen 
ist einmal im Monat von 10 bis 
12 Uhr. Wir beginnen zunächst 

in der Kirche und gehen danach ins Ge-
meindehaus. Die nächsten Termine sind 

21. Januar, 11. Februar und 4. März. 

Sonntagsschule in Braunau  
ist sonntags um 11 Uhr im Gemeinde-
haus der Freien Evangeli-
schen Gemeinde mit dem 

Kindergottesdienstteam. 

Jungschar in Braunau 
In Zusammenarbeit mit der 

Freien Evangelischen Ge-
meinde Braunau, findet für 
alle interessierten Kinder 
aus Braunau, Odershausen 
und Bergfreiheit  d ie 
Jungscharstunde mit unse-
rer Jugendarbeiterin Viktoria 

Cavallo statt. Hier können die Kinder Ge-
schichten hören, singen und kreativ sein. 
Natürlich kommt auch der Spaß am ge-

meinsamen Spielen nicht zu kurz. 

Die Jungschar findet immer donnerstags 
von 16.15-17.45 Uhr im Gemeindehaus 
der Freien Evangelischen Gemeine Brau-

nau statt. 

Flötenunterricht  
ist in Odershausen während der Schul-
zeit immer mittwochs Uhr. Infos bei Kath-

leen Unzicker, Tel. 961139. 

Posaunenchor 
Jeden Donnerstag übt 
in Odershausen ab 20 
Uhr der Posaunenchor im Gemeinde-
haus. Nähere Infos gibt Antje Voege, 

Tel. 71588. 

Jungbläser 
Vor dem Posaunenchor treffen sich 

um 19.30 Uhr die Jungbläser.  

Ruheständlernachmittag 
Die nächsten Nachbar-

schaftstreffen der Ruhe-

ständler sind am Mitt-

woch, 11. Januar in 

Bergfreiheit, am 8. Feb-

ruar in Odershausen und am 8. März in 

Braunau.  

 

 

ArmsfeldArmsfeld——HundsdorfHundsdorf  

Krippenspiele 
Die Krippenspielvorbereitungen in 

Armsfeld und Hundsdorf haben begon-

nen. Interessierte Kinder können noch 

angemeldet werden: In Hundsdorf bei 

Nadine Paul  Tel.: 752567 / In Arms-

feld bei Silke Debus Tel.: 6773 

Kirchenchor 
Der Kirchenchor 
übt jeden Mitt-
woch um 20 Uhr 
im Pfarrsaal in 

Armsfeld. 
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Termine & Gruppen 

ReinhardshausenReinhardshausen——
AlbertshausenAlbertshausen——

Hu ddingenHu ddingen  
 

Kirche mit Kindern 
Wir feiern in der Regel immer 

am zweiten Sonntag im Monat von 10-
12 Uhr einen besonderen Gottesdienst 
für alle Kinder aus unseren Gemeinden 
zwischen vier und zwölf Jahren. Dazu 
kommen wir im DGH Albertshausen zu-

sammen! 

Im Dezember stehen unsere Treffen 
ganz im Zeichen des bevorstehenden 
Krippenspiels an Heiligabend! Im Januar 
ist wegen der Weihnachtsferien Pause! 
Die nächste Kirche mit Kindern wird 
dann wieder  im Februar  sein 
(12.2.2017). Weitere Infos dazu und 
weitere Termine erfahrt ihr auf persönli-
chen Einladungen, die wir entsprechend 

vorher in die Häuser bringen.  

 

Krabbelgruppe  

...geht weiter !  

Und trifft sich wieder, freitags, ab 10.00 
Uhr im Gemeindesaal. Neue Krabbler/
innen sind herzlich willkommen! Kon-

takt: Frau Isabel Heck, Tel: 9695003. 

Jungschar 
Die Jungschar trifft sich 
mit Viktoria Cavallo jetzt 
immer am Montagnach-
mittag von 15.15-16.45 
Uhr in der Lukaskirche in Reinhards-
hausen. Teilnehmen können alle Kinder 
ab der ersten bis zur fünften oder 

sechsten Klasse. 

 

Der Tanzkreis des Frauenkreises 
Albertshausen/Hüddingen 

trifft sich nach Absprache 
unter Leitung von Anne 
Eisenberg im DGH Al-

bertshausen. 

 

Ausgleichsgymnastik für Frauen 
Diese Gruppe kommt in der Regel jeden 
Mittwoch von 18–19 Uhr im Gemeinde-
zentrum der Lukaskirche unter Anlei-
tung von Anne Eisenberg zusammen. In 

den Ferien ist Pause. 

 

Posaunenchor 
Der Posaunenchor übt un-
ter der Leitung von Frau 
Elke Jenge mittwochabends von 20–
21.30 Uhr im Gemeindezentrum der 
Lukaskirche. Nicht während der Schul-

ferien. 
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Termine & Gruppen 

Seniorengymnastik  
Dazu laden wir mit Übungsleite-
rin Anne Eisenberg an jedem 
Dienstagvormittag von 10–11 
Uhr ins Gemeindezentrum der 
Lukaskirche ein. In den Ferien ist Pau-

se. 

Seniorentanzkreis  
Dazu laden wir unter Leitung von Anne 
Eisenberg alle vierzehn Tage am Mitt-
wochnachmittag von 15–17 Uhr ins 
Gemeindezentrum der Lukaskirche ein. 

In den Ferien ist Pause. 
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Seniorennachmittage  
Einmal im Monat, am Donners-
tagnachmittag: 15–17 Uhr, 
laden wir alle Frauen und Män-
ner ab 65 Jahre aus allen Ge-

meinden unseres ehemaligen Kirch-
spiels zu einem Nachmittag ins Ge-
meindezentrum an der Lukaskirche 
ein. In der Regel treffen wir uns je-
weils am letzten Donnerstag im Mo-
nat. Die nächsten Termine zum Senio-
rennachmittag s ind:  8.12.16 
(Adventsfeier!); 26.1.; 23.2. und 

23.3.2017 
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Weihnachtsaktionen der Ev. Jugend Bad Wildungen 

Weihnachtliches Plätzchenbacken 
für die Bad Wildunger Tafel 
Auch in diesem Jahr wollen wir in der Ad-
ventszeit wieder zusammen weihnachtli-
che Plätzchen backen. Die eine Hälfte der 
Plätzchen geht an die Kinder zum Mitneh-
men, die andere Hälfte geht als Spende an 

die Bad Wildunger Tafel.  

Zum Plätzchen backen treffen wir uns an 
folgenden Tagen im Martin-Luther-Haus in 

Bad Wildungen: 

Dienstag, den 6 Dezember: 15-18 Uhr  

Dienstag, den 15. Dezember: 15-18 Uhr 

Teilnehmen können alle Kinder ab 6. Jahren. 
Bitte 2 Euro für die Zutaten mitbringen. Für 

Getränke wird gesorgt. 

 

Weihnachts-Bastel-Werkstatt 
Zudem lädt die Ev. Jugend Bad Wildungen wie-
der herzlich zur Weihnachts-Bastel-Werkstatt 
ein. Gemeinsam wollen wir tolle Weihnachtsge-
schenke für Eltern, Geschwister, Großeltern 

etc. basteln. 

Zur Weihnachts-Bastel-Werkstatt treffen wir uns ebenfalls im Martin-Luther-

Haus in Bad Wildungen  

am Samstag, den 17. Dezember  

von 9.30-12 Uhr (Gruppe 1) & von 13-15.30 Uhr (Gruppe 2) 

Teilnehmen können alle Kinder zwischen 6 und 12. Jahren. Bitte Klei-

dung anziehen, die eventuelle Farbspritzer abbekommen darf und eine 

Stofftasche/ Tüte für die Geschenke mitbringen. Für die Materialkosten 

werden 5 Euro erbeten. Anmeldeschluss: 12.12.16 

Anmelden könnt ihr euch zum 

Plätzchen backen bei Jugendarbei-

terin Viktoria Cavallo per Mail an 

viktoria@ev-jugend-eder.de oder 

per Telefon unter der Nummer 

05621/966437. Bitte den Namen 

und das Alter des Kindes, die Tele-

fonnummer sowie den Tag der 

Veranstaltung beim Plätzchen 

backen bzw. die Gruppe beim 

Basteln mit angeben. 

 

Auf euer Kommen freuen sich 

Viktoria Cavallo und Team 
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„Wegweiser der Wildunger Walddörfer“ – der Gemeindebrief der evangelischen Kirchenge-
meinde Wildunger Walddörfer erscheint mit einer Auflage von 2200 Stück auf Naturschutzpa-
pier. Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen (Ressourceneinsparung gegenüber Stan-
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Redaktion: Klaus Fackiner, Albrecht Härlin, Sigrun Rogée und Andreas Schütz –  

Ev. Pfarramt Odershausen, Pärrnerweg 10, 34537 Bad Wildungen,  
Tel.: 05621-2376, E-Mail: pfarramt.odershausen@ekkw.de  

Titelbild-Collage: Andreas Schütz  

Für zweckgebundene Spenden 

zur Unterstützung der Herausgabe des Gemeindebriefes „Wegweiser der Wil-

dunger Walddörfer“ haben wir folgendes Konto eingerichtet:  

Kirchenkreisamt Korbach (Empfänger), Konto bei der Evangelischen Bank:  

IBAN: DE31 5206 0410 0001 1001 06 / BIC: GENODEF1EK1 

Stichwort: „Spende für „Wegweiser der Wildunger Walddörfer“  

selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenquittung für das Fi-
nanzamt. 

Besuchen Sie uns auf unseren Homepages: 

www.lukasbote.de und / oder: www.kirchspiel-odershausen.de 

So erreichen Sie uns: 

Gemeindepfarramt Armsfeld, Pfr. K. Fackiner Tel.: 5879 

- Hüttenroder Str. 17 / Email: pfarramt.armsfeld@ekkw.de 

Gemeindepfarramt Odershausen, Pfr. A. Schütz Tel.: 2376 

- Pärrnerweg 10 / Email: pfarramt.odershausen@ekkw.de 

Gemeindepfarramt Reinhardshausen, Pfr. A. Härlin  Tel.: 4155 

- Wiesenweg 4 / Email: pfarramt.hueddingen@ekkw.de 

Kurseelsorge in Reinhardshausen, Pfr. J. Rimbach Tel.: 965086 

Klinikpfarramt Bad Wildungen, Pfr.in E. Härlin Tel.: 0171-9112682 

Pfarrer mit Predigtauftrag Pfr. Dr. R. Eidam  Tel.: 71419 

Jugendarbeiterin Viktoria Cavallo  Tel.: 966437 

Küster in Albertshausen: Bernd Juranek  Tel.: 1519 

Küster in Armsfeld: Lars Jobst Tel.: 4861 

Küster in Braunau: Matthias Wagener Tel.: 94739 

Küsterin in Hüddingen: Ursula Happe  Tel.: 71101 

Küsterin in Hundsdorf Lydia Schaumburg Tel.: 6735 

Küsterin in Odershausen: Heike Bergmann Tel.: 6673 

Küster in Reinhardshausen: Thomas Happe  Tel.: 967866 


